
Der Inhalt dieses Plans unterliegt dem Urheberechtsgesetz UrhG 1965/2005 bzw. RI 2001/29/EG.
Der gesamte Inhalt ist geistiges Eigentum und nach § 2 Abs. 1 Pkt. 7 als wissenschafliche Arbeit bzw.
technische Zeichnung geschützt. Die Herstellung und Verbreitung von Reproduktionen (Kopien) und die
Einspeisung in elektronische Verarbeitungssysteme ist nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Urhebers
gestattet. Missbrauch kann strafrechtlich verfolgt werden.
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